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Ministerialdirektor Berthold Frieß vom Verkehrsministe-
rium des Landes war Ende Februar in Aalen. Anlass seines 
Besuchs im Rathaus waren Gespräche mit der Verwal-
tungsspitze zu wichtigen Mobilitätsthemen. Insbeson-
dere der aktuelle Sachstand zur Albaufstiegstrasse wurde 
erörtert. Diese Verbindung wird aufgrund der geplanten 
Zeiss-Ansiedelung in Ebnat in Zukunft noch wichtiger 
werden. 

Oberbürgermeister Frederick Brütting und Erster Bürger-
meister Wolfgang Steidle konnten weiter Heiko Engel-
hardt, Referatsleiter beim Regierungspräsidium Stuttgart, 
sowie den Verkehrsdezernenten des Landkreises, Thomas 
Wagenblast, begrüßen.
 
 
Sachstand Aalener Variante für den Albaufstieg
 
„Wir haben zur Findung der Aalener Vorzugsvariante für 
den Albaufstieg eine breite Bürgerbeteiligung durch-
geführt“, erinnert Oberbürgermeister Brütting. Rund 115 
Trassenvorschläge für einen idealen Aufstieg vom Tal 
zum Autobahnanschluss A7 auf dem Härtsfeld seien bei 
diesem Beteiligungsverfahren eingegangen. Im August 
vergangenen Jahres konnte als Ergebnis die Aalener 
Vorzugsvariante an die zuständigen Planungsbehörden 
übermittelt werden, so der OB. „Wir sind dankbar, dass uns 
seitens des Landes bestätigt wurde, dass dieser favorisier-
te Trassenvorschlag in das Linienbestimmungsverfahren 
aufgenommen wurde“, betonte Brütting weiter und stell-
te nochmals eindrücklich die Argumente für die Aalener 
Vorzugsvariante dar. Die Ansiedelung der Firma Zeiss in 
Ebnat mache eine gute Lösung für den Albaufstieg noch 
dringlicher, mahnte er an. Bereits für Ende 2026 sei die 
Fertigstellung des neuen Firmencampus an der B 29a ge-
plant, mit zukünftig bis zu 2.500 Beschäftigten. „Da ist die 
verkehrliche Infrastruktur ein wichtiges Thema für die 
gesamte Region“, ergänzte Erster Bürgermeister Wolfgang 
Steidle. 
 
Der Amtschef des Verkehrsministeriums, Berthold Frieß, 
sagte: „Das Land weiß das Engagement der Firma Zeiss 

gerade in diesen wirtschaftlich schwierigen Zeiten sehr 
zu schätzen. Die Ansiedelung des Technologiekonzerns 
ist ein wichtiges Signal, das weit über die Grenzen des 
Landkreises hinaus wirkt. Deshalb werden wir auch die 
dazu notwendigen Planungen für die Verkehrsinfrastruk-
tur unterstützend begleiten.“ 

Ministerialdirektor Frieß bedankte sich für die umfassen-
den Erläuterungen und den persönlichen Austausch. Die 
Förderung umweltfreundlicher Mobilitätsformen und die 
Stärkung des ÖPNV waren weitere wichtige Themen des 
rund dreistündigen Besuchs. OB Brütting warb für eine 
Verbesserung der Radwege-Infrastruktur sowohl auf dem 
Vorderen Härtsfeld, als auch in der Tallage insbesondere 
zwischen Aalen und Oberkochen. Alle Teilnehmenden 
waren sich einig, dass der ÖPNV weiter gestärkt werden 
muss, auch vor dem Hintergrund, dass der Werksbusver-
kehr der Firma Zeiss bereits jetzt sehr gut ausgelastet sei. 
Oberbürgermeister Brütting nutzte die Gespräche, um 
eindringlich für die „Aalener Vorzugsvariante“ zu werben.
Den Abschluss des Besuchs machte dann eine Besichti-
gungsfahrt zu den angesprochenen Örtlichkeiten. 

(v.l.n.r.) Oberbürgermeister Frederick Brütting, Ministerialdirektor 
Berthold Frieß und Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle erörtern 
Mobilitätsthemen, insbesondere den Sachstand zum Albaufstieg

Foto: Stadt Aalen

Austausch zu Albaufstieg und weiteren Mobilitätsthemen
Ministerialdirektor Berthold Frieß informiert sich in Aalen zu wichtigen Mobilitätsthemen 

Wochenmarkt in Unterkochen vorverlegt
Der Unterkochener Wochenmarkt findet in der kommenden Woche aufgrund des Karfreitag bereits am 

Donnerstag, 28. März 2024, von 07.30 bis 12.00 Uhr, auf dem Rathausplatz statt.
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Ausbildungsquote konstant hoch

Auch im Jahr 2023 liegt die Ausbildungsquote bei der 
Stadt Aalen konstant hoch bei 7,3 Prozent. Schon seit 
dem Jahr 2020 wird diese Quote erreicht. Damit gehört 
die Stadt als Ausbildungsbetrieb zu den Spitzenreitern 
unter den umliegenden Kommunen, in Baden-Würt-
temberg und in ganz Deutschland. Im Durchschnitt 
liegt diese Quote in Deutschland bei 4,7 Prozent. Zur 
Berechnung wird die Zahl der Auszubildenden und Stu-
dierenden ins Verhältnis zur Zahl der Gesamtbeschäf-
tigten gesetzt.

Mit einer breiten Palette an Ausbildungsmöglichkeiten 
bietet die Stadt Aalen eine optimale Plattform für den be-
ruflichen Einstieg in verschiedene Fachrichtungen des 
öffentlichen Dienstes. „Als einer der größten Arbeitgeber 
in der Region ist es uns ein besonderes Anliegen, jungen 
Menschen eine hochwertige Ausbildung zu bieten und 
sie auf ihrem Weg in das Berufsleben bestmöglich zu un-
terstützen“, betont Oberbürgermeister Frederick Brütting. 
„Es ist uns sehr wichtig, unsere hochqualifizierten Nach-
wuchskräfte optimal zu fördern und wir freuen uns über 
ihre Fortschritte während ihrer Ausbildung bei uns.“

Hier findet Ausbildung Stadt
Durch eine fundierte Ausbildung in einem modernen 
Arbeitsumfeld und die enge Betreuung durch qualifizierte 
Ausbildungsbeauftragte werden die Auszubildenden und 
Studierenden bestens auf ihre zukünftigen beruflichen 
Herausforderungen vorbereitet.
Neben einer umfassenden, spannenden und fundierten 

Ausbildung erhalten die Auszubildenden und Studieren-
den die Chance, selbst Verantwortung zu übernehmen 
und Projekte zu bearbeiten. Verschiedene Veranstaltun-
gen und Aktionen wie Teamtrainings und Grillausflüge 
sorgen dafür, dass neben der Ausbildung auch Gesellig-
keit und soziale Aktivitäten nicht zu kurz kommen.
Wer seine Ausbildung mit Erfolg abschließt und während 
der Ausbildung in der Schule und im Betrieb gute Leis-
tungen erbringt, kann sich am Ende auf einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag freuen. 

Stadt fördert Nachwuchskräfte nachhaltig
Die Stadt Aalen legt großen Wert auf die Förderung jun-
ger Nachwuchskräfte und bietet daher jedes Jahr attrak-
tive Ausbildungsplätze für Verwaltungsfachangestellte, 
Verwaltungswirt*innen im mittleren Dienst und Beamte 
im Studiengang Public Management an. Neben der Aus-
bildung in den Kindertageseinrichtungen und in den 
Jugendeinrichtungen sind auch verschiedene duale Stu-
diengänge im Bereich Soziale Arbeit und Sozialmanage-
ment möglich. 
Eher technisch Versierte können sich als Bauzeichner*in-
nen, Vermessungstechniker*innen, Forstwirt*innen, Kfz-
Mechatroniker*innen, Gärtner*innen oder Straßenbau-
er*innen und in den dualen Studiengängen im Bereich 
Bauingenieurwesen oder Wirtschaftsingenieurwesen 
verwirklichen.
Ob Fachinformatiker*innen für Systemintegration, Kauf-
leute für Digitalisierungsmanagement, in Archiven und 
Bibliotheken als Fachangestellte für Medien- und Infor-
mationsdienste oder im Veranstaltungsbereich, die Stadt 
Aalen bietet für nahezu jedes Interesse den richtigen Aus-
bildungsberuf.
Auch wer sich für wirtschaftliche Zusammenhänge inter-
essiert, kommt auf seine Kosten: Die dualen Studiengänge 
BWL-Marketing Management, BWL-Wirtschaftsinformatik  
und BWL-Tourismus verknüpfen theoretische Grundla-
gen aus der Hochschule mit praktischer Anwendung bei 
der Stadtverwaltung.

INFO:
Weitere Informationen zu den vielfältigen Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten bei der Stadt Aalen finden In-
teressierte auf: www.aalen.de/ausbildung.

Aktuelle Informationen

Mitteilungsblatt Kocherburgbote – 
Erscheinungstermin über Ostern 

Für das Mitteilungsblatt „Kocherburgbote“ ist über Ostern folgender Erscheinungstermin festgelegt:

Kalenderwoche  Erscheinungstag Redaktionsschluss

13/14 Donnerstag, 28.03.2024 Montag, 25.03.2024, 15.00 Uhr

Am 04.04.2024 keine Ausgabe!

Wir bitten um Beachtung. 

Änderung der Öffnungszeiten des  
Bezirksamtes am Gründonnerstag

Am Donnerstag, 28. März 2024, ist das Bezirksamt  
Unterkochen nachmittags von 14.00 bis 16.00 Uhr ge-
öffnet.

Wir bitten um Beachtung.
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Digitale Plauderecke: 
Einladung zum  
Austausch

Das Amt für Soziales, Jugend und 
Familie lädt interessierte Bürger 
der Generation 60+ herzlich zur 
Teilnahme an der neuen „Digitalen 
Plauderecke“ ein. Ziel ist es, neue 
Wege des Austauschs und der Ver-
netzung unserer Bürger*innen zu 
ermöglichen.

In der „Digitalen Plauderecke“ haben 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, 
bequem von zu Hause aus an virtu-
ellen Treffen teilzunehmen und sich 
mit anderen zu verschiedensten The-
men auszutauschen. Die Veranstal-
tungen bieten Raum für gesellschaft-
lich relevante Themen, humorvolle 
Anekdoten oder Lebenserfahrungen.
Technische Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich und eine Anmeldung ist 
ebenfalls nicht notwendig. 
Teilnehmer können einfach via 
Zoom am Treffen teilnehmen. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, den 
QR-Code mithilfe der Kamera Ihres 
Smartphones zu scannen, um an der 
Videokonferenz teilzunehmen. Bei 
Bedarf kann die entsprechende An-
wendung auch kostenfrei im Voraus 
heruntergeladen werden.

Die Treffen finden an folgenden Ter-
minen statt:
·  Lachen ist gesund im März: 
 Dienstag, 19. März, um 10.00 Uhr
·  Das Geheimnis des Alters im April: 

Montag, 15. April, um 15.30 Uhr
·  Die innere Kraft im Mai: 
 Donnerstag, 16. Mai, um 10.00 Uhr
· Fit im Kopf im Juni: 
 Dienstag, 18. Juni, um 10.00 Uhr
· Ballast abwerfen im Juli: 
 Montag, 22. Juli, um 15.30 Uhr

Bei jedem Treffen wird ein kurzer In-
put zu einem interessanten Thema 
geboten, über das die Teilnehmer im 
Anschluss gemeinsam diskutieren 
können. Eigene Themenideen sind 
ebenfalls willkommen und können 
während der Veranstaltung einge-
bracht werden.
Das Amt für Soziales, Jugend und 
Familie ermutigt Teilnehmer*in-
nen dazu, auch ihre Nachbar*innen,  
Angehörigen und Freund*innen 
über dieses Angebot zu informieren, 

um gemeinsam eine gute Zeit zu 
verbringen und sich zu spannenden 
Themen auszutauschen.
Alle interessierten Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen, an der Digitalen 
Plauderecke teilzunehmen und mit-
zugestalten.

INFO:
Über den Link https://eu01web.
zoom.us/j/65378353129 gelangt man 
an den jeweiligen Terminen in die 
„Digitale Plauderecke“.
Alternativ kann auch der QR-Code 
mit der Kamera des Smartphones ge-
scant werden.  

Begegnungsstätte 
Bürgerspital

Veranstaltungen

Offenes Singen
Montag, 25. März
14.00 bis 16.00 Uhr, im Café
Das Angebot ist offen für jedes Alter
Begleitet von der Musikantengruppe

Spanisch – Plätze frei
Dienstags, 14.30 bis 16.00 Uhr
Spanisch Buch Caminos 2, Lektion 7 
– für Fortgeschrittene.
10 Einheiten, 40,00 Euro, Anmeldung 
im Bürgerspital

Termin begleiteter Mittagstisch

„Männer kochen für Seniorinnen 
und Senioren“
Dienstag, 9. April
12.00 Uhr, Café 1. OG
Männer aus dem Männerkochkurs 
wollen Sie mit ihren erlernten Koch-
künsten kulinarisch verwöhnen
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 4. April

„Gesunde Frühlingskräuter“
Dienstag, 23. April
11.00 Uhr, Café 1. OG
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag, 18. Ap-
ril 2024

Ausstellung
„Malen macht Freude“
Bilder der Aquarellgruppen in der Be-
gegnungsstätte Bürgerspital
Öffnungszeiten Mo. bis Do., 08.00 bis 
17.00 Uhr
Ausstellung geöffnet bis 18. Juli 2024

INFO: 
Begegnungsstätte Bürgerspital, 
Tel. 07361/52-2501, 
E-Mail buergerspital@aalen.de

Grünabfuhr – Grüngut  
richtig bereitstellen

Im Zeitraum vom 18. bis 22. März 
und 08. April bis 26. April ist die GOA 
wieder im Einsatz, um im gesamten 
Ostalbkreis das Grüngut einzusam-
meln. 

Die genauen Sammeltage sind in den 
Abfuhrkalendern zu finden. Bei die-
ser Straßensammlung können alle 
Grünabfälle bereitgestellt werden, die 
im privaten Garten anfallen. Die GOA 
möchte nochmals darauf hinweisen, 
dass nur richtig bereitgestelltes Grün-
gut mitgenommen werden kann.  

-  Das Grüngut muss am Abfuhrtag 
vor 07.00 Uhr morgens bereitlie-
gen.

-  Das Material muss handlich ge-
bündelt sein oder in offenen Be-
hältern (fest und stabil) bereitste-
hen. Die Bündel müssen von einer 
Person verladen werden können.

-  Die von der GOA preisgünstig an-
gebotenen 120-Liter-Laubsäcke 
aus Papier können benutzt werden.

-  Äste und Stämme dürfen nicht 
länger als zwei Meter sein und der 
Stammdurchmesser nicht mehr 
als zehn Zentimeter betragen.

-  Plastiksäcke werden nicht geleert 
und loses oder ungebündeltes Ma-
terial kann nicht verladen werden. 

Alternativ können Sie von März bis 
November Ihre Grünabfälle kostenlos 
an den Grünabfallcontainern außer-
halb der Wertstoffhöfe abgeben. Die 

GOA
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Grüncontainer auf den Wertstoffhö-
fen stehen Ihnen ganzjährig zur Ver-
fügung. Größere Mengen Grünabfall 
können Sie ebenfalls kostenlos auf 
den Entsorgungsanlagen Ellert und 
Reutehau abgeben. 

Diese und weitere Informationen 
und Neuigkeiten finden Sie ab sofort 
auch immer online auf dem GOA-
Facebook-Kanal „GOA – Abfallwirt-
schaft Ostalbkreis“. 

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 22.03.2024
 Aala Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler
 Weilerstr. 8
 Tel. 07361/9238570

Samstag, 23.03.2024
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Sonntag, 24.03.2024
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Montag, 25.03.2024
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Dienstag, 26.03.2024
 Apotheke am ZOB Aalen 
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Mittwoch, 27.03.2024
 Apotheke am Markt Westhausen 
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Donnerstag, 28.03.2024
 Apotheke im Facharztzentrum 
 Aalen 
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Sperrmüll, Altmetall, 
Elektrogeräte

Halten Sie 
unseren Ort 
sauber!
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Großer Erfolg bei FLL in Rockenhausen

Am Mittwoch, 28.02.2024, startete das Team „EAG 6 and a 
half men“ voller Vorfreude zum Semifinale der First Lego 
League (FLL) nach Rockenhausen.

Nach intensiver Vorbereitung in den Abendstunden star-
tete der Wettbewerb am nächsten Morgen um 08.00 Uhr. 
Voller Motivation stellte die Gruppe ihren „Forschungs-
auftrag“ mit einem Prototyp für ein interaktives Bewe-
gungsspiel vor. Ziel dabei war es, in einem Kreis durch 
zwei zufällig aufleuchtende Pylonen in kürzester Zeit hin-
durch zu rennen und dadurch für das Team die Bestzeit 
zu erhalten.

In der Kategorie „Robotgame“ soll ein Roboter in 2´30 Mi-
nuten die größtmögliche Anzahl an Druck-, Hebel- und 
Transportaufgaben lösen. Das Team arbeitete sich in den 
ersten drei Runden bis zum sechsten Platz und kam so-
mit ins Viertelfinale. Durch Fehlfunktionen des Roboters 
reichte es leider nicht fürs Halbfinale.

Spannung vor der Siegerehrung: Beim „Forschungsauf-
trag“ gewann das Team leider nichts. Im „Robotdesign“ 
konnte die „EAG 6 and a half men“ jedoch über einen ers-
ten Platz und Pokal jubeln. Nach dem erfolgreichen „Ro-
botdesign“ ging es mit den „Grundwerten“ weiter, bei wel-
chen die Zusammenarbeit des Teams bewertet wird und 
die „EAG 6 and a half men“ eine Nominierung errangen. 
In der Kategorie „Robotgame“ gingen die „Oko 6 and a half 
men“ leider leer aus.

Bei der Gesamtsiegerehrung erhofften sich die „EAG 6 and 
a half men“ den dritten Platz. Entsprechend groß war die 
Enttäuschung bei der Bekanntgabe eines anderen Teams 

auf Platz drei. Als der Sprecher jedoch den zweiten Platz 
ansagte, war die Überraschung perfekt:  die „EAG 6 and a 
half men“ waren außer sich. Damit qualifizierten sie sich 
für das „CE-Finale“ in der Schweiz. Zudem gewannen sie 
den Pokal für den Forschungsauftrag - und drehten vor 
Freude fast völlig durch.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!

Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

Am Dienstag, 12.03.2024 war im Rahmen der Kinder- und 
Jugendliteraturwochen das ‚Theater der Dämmerung‘

Herr Raad mit Neffen

von Herrn Raad in der Bücherei Unterkochen zu Gast. 
Herr Raad und sein Neffe spielten für die 3. Klassen der 
Grundschule mit seinem Schattentheater im Rathaussaal

Kleine Prinz beim Gießen seiner Rose

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei

Zum Team „EAG 6 and a half men“ gehören:
Sven Kaufmann 9c, Julian Maier 9c, Jannis Bielke 9c, Johannes Hoff-
rogge 9b, Peter Schubert 9c, Richard Weber 9c, Ektoras Mystiroudis  
9c – hier nicht mit dabei.
Text + Bild: Tim Söll
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das anspruchsvolle Stück „Der kleine 
Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry.  
Die Geschichte erzählt uns den wei-
ten Weg, die der kleine Prinz auf sich 
nimmt,

um bei der Erkenntnis zu landen:
„Wenn alle Menschen nur so handeln 
würden, wie ihr Herz es ihnen sagt, 
dann wäre die Welt besser und fried-
licher.“

Kleine Prinz mit Rosenstrauch

Die Kinder interessierten sich nach 
der Vorstellung noch für die Tech-
nik des Schattentheaters. Sie durften, 
wer wollte, noch hinter die Kulissen 
schauen und auch kurz die Handha-
bung der Figuren ausprobieren.

Unsere Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 – 18.00 Uhr

Neu in unserem Bestand sind

Kinderbücher:

Planeten
(mini-LÜK)
Im miniLÜK-Übungsheft „WAS IST 
WAS PLANETEN“ wartet Weltraum-
wissen zum Staunen! Wie lange dau-
ert ein Winter auf dem Uranus? Wor-
in besteht der Unterschied zwischen 
Gas- und Gesteinsplanet? Was ist 
die Milchstraße? Zusätzlich werden 
mithilfe von Sternenkonstellationen 
Matheaufgaben gelöst, nahezu mit 
Lichtgeschwindigkeit Lesen geübt 
und UFOs dank logischem Denkver-
mögen gesichtet. Abwechslungsrei-
che miniLÜK-Expeditionen rund um 
unser Universum vermitteln Sach- 
und Fachwissen auf die typisch spie-
lerische Art und Weise. 3 2 1 Auf die 
Plättchen, fertig, los! Zur Bearbeitung 
dieses Übungsheftes wird das mini-
LÜK-Kontrollgerät benötigt.

Das Sportfest der Zauberinnen
(Bilderbuch Fantastisches)
Zilly und ihr Kater Zingaro treten an 
bei dem großen Sportfest der Zau-
berinnen: Hochsprung, dreibeiniges 
Wettrennen, Eierlauf und Katzen-
Wettklettern gehören zu den Diszipli-
nen. Die gefürchtetste aller Diszipli-
nen ist der Besenstiel-Hindernisflug, 
den Zilly dieses Jahr unbedingt ge-
winnen möchte!

Tonies:

Die Hundeschau
(PAW Patrol)
Die PAW Patrol – Das sind Chase, 
Marshall, Rocky, Zuma, Rubble und 
Skye. Die sechs heldenhaften Hunde 
werden von dem 10-jährigen Tech-
nikliebhaber Ryder angeführt. Mit 
ihren ganz speziellen Fähigkeiten 
und coolen Fahrzeugen schaffen 
sie es, jede Mission zu bewältigen – 
egal wie groß die Herausforderung 
scheint! Dieses Mal muss die PAW 
Patrol bei Bäuerin Yumi die Karot-
tenernte vor den Kaninchen retten 
und die Statue von Großvater Good-
way aus dem Meer bergen. Zudem 
kommt der Tonie mit zwei weiteren 
spannenden Geschichten, denn für 
die PAW Patrol gilt: Kein Einsatz zu 
groß, keine Pfote zu klein. Hörspiel 
ab 3 Jahren.

CD-Kinder:

Lego Ninjago 4
Die Ninja müssen sich weiterhin ge-
gen das Ultra-Böse stellen, unter des-
sen Einfluss auch zunehmend Gar-
madon gerät. Und auch als die Ninja 
es schaffen, den Tempel des Lichts zu 
erreichen und die elementaren Kräf-
te zu aktivieren, ist die Ruhe nur von 
kurzer Dauer.

Lego Ninjago 5
In letzter Sekunde ist es den Ninja 
gelungen, die Transformation des 
Ultra-Bösen abzuwenden. Wird es Ih-
nen auch gelingen, die Verwandlung 
in den Goldenen Meister zu verhin-
dern?

Lego Ninjago 6
Die Ninja sind nach wie vor auf der 
geheimnisvollen Insel und nehmen 
am Wettkampf der Elemente von 
Meister Chen teil. Doch nachdem sie 
herausfinden, dass es sein einziges 
Ziel ist, die Elementkräfte zu stehlen, 
verbünden sich alle Teilnehmer.

Jugendbuch:

Oseman, Alice:
Heartstopper
(Heartstopper ; 1)
Dass Charlie schwul ist, weiß die 
ganze Schule. Nick, der Star der 
Rugbymannschaft, ist dagegen so 
straight wie eine Goalline. Glaubt 
Charlie. Aber als Charlie und Nick 
in Mr. Langs Klasse nebeneinander-
sitzen, entwickelt sich eine intensive 
Freundschaft zwischen den beiden 
unterschiedlichen Jungen. Charlie 
weiß sofort, dass er sich in Nick ver-
knallt hat. Nick braucht ein bisschen 
länger, bis ihm klar wird, dass er Jun-
gen genauso heiß findet wie Mäd-
chen, besonders Charlie.

Romane:

Fuchs, Katharina:
Zwei Handvoll Leben
(Frauen)
Deutschland 1914: Die 15-jährige 
Anna beginnt im Spreewald ihre 
Schneiderlehre. Zur selben Zeit wird 
die Gutsherrentochter Charlotte von 
ihrer Tante und deren jüdischem 
Ehemann in die Leipziger Ballsaison 
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eingeführt. Ohne es zu wissen, be-
gegnen beide der Liebe ihres Lebens 
und treffen Entscheidungen, die sie 
bereuen werden. Doch zwei Welt-
kriege schreiben ihr eigenes Dreh-
buch und reißen ihre Familien im-
mer wieder auseinander. Begegnen 
werden sich Anna und Charlotte erst 
1953 in Berlin, zusammengeführt 
durch die Ehe ihrer Kinder und ver-
bunden durch denselben Schmerz, 
den sie erst einander wirklich offen-
baren können.

Rey, Christina:
Ein kleines Stück von Afrika – 
Aufbruch
(Das endlose Land ; 1)
1910. Auf einer Safari in Kenia ver-
liebt sich die junge Ivory in dieses 
Land und seine Tier- und Pflanzen-
welt - und in den Großwildjäger Ad-
rian Edgecumbe. Sie hofft, dass er 
sein blutiges Geschäft für sie aufge-
ben wird, doch Adrian ist Abenteurer 
durch und durch. Ivy ahnt bald nach 
der Hochzeit, dass sie nur eine Tro-
phäe für ihn ist. Als Adrian im Krieg 
als vermisst gemeldet wird, nimmt 
Ivy die Geschicke der Farm in ihre 
eigene Hand. Statt der Großwildsa-
faris bietet sie Fotoaufnahmen und 
Beobachtungen von Tieren an. Bei 
der Verwaltung des Landes geht sie 
mutige Wege, die vielfach auf Ableh-
nung stoßen. Entschlossen kämpft 
sie für ihre Ziele und verliert dabei 
auch ihr Herz. Aber kann und darf sie 
aus einer engen Verbundenheit Liebe 
werden lassen? 
Eine große Saga um eine Frau, die ihr 
Schicksal selbst bestimmen will und 
bereit ist, um ihre Liebe zu kämpfen.

Schwarzhuber, Angelika:
Das Weihnachtsherz
(Unterhaltung)
Ein verschneites Weingut im Elsass. 
Ein silbernes Medaillon. Ein bewe-
gendes Geheimnis. 
Katja liebt ihren Beruf als Gold-
schmiedin über alles und soll später 
einmal das traditionelle Schmuck-
geschäft der Familie übernehmen. 
Sie erlernt in Brasilien die Kunst des 
Edelsteinschleifens, als der überra-
schende Tod des geliebten Vaters sie 
vorzeitig in ihre Heimatstadt zurück-
holt. Dort muss sie mit ihrer Stief-
mutter Julia in der Vorweihnachts-
zeit um den Erhalt des Geschäfts 
kämpfen und sich auch noch um die 

demente Großmutter kümmern. Kurz 
vor Weihnachten erreicht sie die un-
gewöhnliche Nachricht des franzö-
sischen Winzers Nicolas. Es geht um 
ein besonderes Schmuckstück, das 
Katja ins Elsass und zu einem drama-
tischen Geheimnis führt.  

Einladung zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, 
11.04.2024, um 20.00 Uhr, im Sport-
heim Häselbachstadion.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Vorstandes
3.  Bericht des Kassenverwalters
4.  Berichte der Abteilungen
5.  Behandlung eingereichter Anträge
6.  Entlastungen
7.  Neuwahlen Gruppe 2 
 des Vorstandes 

Wahlvorschläge für den Vereinsvor-
stand mit Unterschrift der vorge-
schlagenen Mitglieder und Anträge 
an die Hauptversammlung bitte bis 
Freitag, 05.04.2024, einzureichen bei:
Günther Mill, Brandweg 5, 73432 Aa-
len-Unterkochen.

Aktive – 17.03.2024

FV 08 Unterkochen I – 
SGM Stödtlen/Tannhausen    3:1 (1:0)
Bezirksliga 19. Spieltag
Aufstellung: Walther – J. Feuchter, 
Ebert (26. Krenzelak), Lo Giudice, 
Funk – Mager (68. Zelic), Gold, Ilg (84. 
A. Poferl), Kurz (64. Eller), Kaufmann 
– Eckstein

Beide Mannschaften versuchten zu 
Beginn, eher hinten gut zu stehen. 
Auch unsere Mannschaft ließ es nach 
einigen Gegentoren in den letzten 
Spielen und veränderter Aufstellung 
im Abwehrbereich erst einmal etwas 
defensiver angehen. Nach und nach 
begann man aber, die Spielkontrolle 
zu erlangen und man hatte in der ers-
ten Viertelstunde auch einige ganz 
ordentliche Möglichkeiten, vor allem 
nach Standardsituationen. Aus einer 

dieser entstand dann auch das 1:0, 
als Funk nach Ecke von Paul Mager 
aus kurzer Distanz den Ball einköpfte. 
Die Führung brachte Sicherheit ins 
Unterkochener Spiel, während der 
Gegner es eher mit zusätzlicher Här-
te und Emotionen versuchte. Nach 
einem Rempler fiel Lukas Ebert un-
glücklich mit dem Kopf auf den Bo-
den und musste verletzt ausgewech-
selt werden. Das Spiel litt in der Folge 
auch etwas unter diesem Schock und 
hatte kein allzu gutes Niveau mehr. 
Dennoch muss man festhalten, dass 
wenn spielerisch etwas ging, dann 
waren es Aktionen der Heimelf, der 
Gegner konnte in Hälfte eins kei-
ne wirkliche Torchance verbuchen. 
Nach dem Seitenwechsel blieb das 
Spiel weiterhin intensiv, aber auch 
weiter mit Vorteilen für den FV 08. 
Das 2:0 nach erneuter Mager-Flan-
ke war deshalb auch völlig verdient. 
Abnehmer per Kopf war diesmal Tim 
Eckstein, der die offene kurze Ecke 
anvisierte und traf. Die Gäste muss-
ten nun etwas mehr tun, prallten aber 
ein ums andere Male am Abwehr-
bollwerk ab und daraus ergaben sich 
auch zahlreiche Möglichkeiten für 
Konter. Hier hätte man den einen 
oder anderen Angriff vielleicht noch 
etwas zielgenauer ausspielen kön-
nen. Nach erneuter Ecke und Ablage 
von Mateo Zelic erzielte Jonas Ilg ge-
gen seinen Heimverein das 3:0 durch 
einen leicht angelupften Ball über 
Torwart Ganzenmüller hinweg. Das 
Spiel war damit entschieden. Kurz vor 
Schluss gelang den Gästen noch ein 
Treffer, der allerdings aus einer irre-
gulären Freistoß-Situation entstand. 
Das änderte jedoch nichts mehr am 
verdienten Heimsieg unserer Mann-
schaft.
Tore: 1:0 Funk (20.), 2:0 Eckstein (62.), 
3:0 Ilg (82.), 3:1 Feil (90.)

FV 08 Unterkochen II – 
SV Mergelstetten II   4:1 (2:0)   
Kreisliga B4 19. Spieltag
Aufstellung: Fast – Bulut, Pavlic, Behr, 
Berndt (85. Rathgeb) – Spichal, S. Po-
ferl (67. Zeller), P. Lutfiu (78. Scheifele), 
Schykowski, S. Lutfiu – Kaiser

Nach dem Auswärtssieg in Kösin-
gen wollte unsere Mannschaft na-
türlich gegen den Tabellenletzten 
Mergelstetten vor heimischer Kulisse  
nachlegen. Der Start war auch sehr 

Vereine

FV 08 Unterkochen
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vielversprechend, denn nach schö-
nem Zuspiel von Sokol Lutfiu auf 
Felix Kaiser schob dieser den Ball eis-
kalt falsch ins rechte untere Eck zur 
Führung nach gut 5 Minuten. In der 
nächsten halben Stunde hatte man 
eine Vielzahl von weiteren Chancen, 
die man aber allesamt, zum Teil fahr-
lässig, vergab. Erst das 2:0 von Sokol 
Lutfiu nach Vorlage durch seinen 
Bruder Pajtim erlöste unsere Mann-
schaft ein Stück weit vom Chancen-
fluch. Die Führung zur Halbzeit war 
natürlich völlig verdient, auch weil 
von den Gästen relativ wenig nach 
vorne kam und nur sehr vereinzelt 
Abschlüsse zu verzeichnen waren. 
Direkt nach Wiederanpfiff fiel dann 
das 3:0 durch ein Eigentor. Allerdings 
war die Flanke von Tobias Berndt so 
gespielt, dass der Abwehrspieler klä-
ren musste und so der Ball unglück-
lich ins Tor flog. Das 4:0 von Dario 
Pavlic nach einem Eckball und Abla-
ge von Felix Kaiser war dann die end-
gültige Entscheidung. In der Folge 
ließ man es auslaufen und den Gäs-
ten gelang durch einen sehenswer-
ten Treffer in den Winkel auch noch 
ein Ausrufezeichen. 
Tore: 1:0 Kaiser (6.), 2:0 S. Lutfiu (35.), 
3:0 Eigentor (47.), 4:0 Pavlic (55.), 4:1 
Seven (73.)

Vorschau

Sonntag, 24.03.2024
SGM Königsbronn/Oberkochen II – 
FV 08 Unterkochen II, 12.30 Uhr, 
in Oberkochen
SV Lauchheim – FV 08 Unterkochen I, 
15.00 Uhr

Wir bitten um zahlreiche Unterstüt-
zung der Mannschaften!!!

Abteilung Tischtennis

Spielbericht vom 16.03.2024

Landesliga Gruppe 4                        
TSV Erbach I – TVU I 6:9
Mannschaftsaufstellung: 
Sascha Diehl, Andreas Müller, Stefan 
Single, Gian Truöl, Thomas Heidler, 
Patrick Dietel
Im Spiel der Herren Landesliga Grup-
pe 4 traf unsere 1. Mannschaft auf 
den TSV Erbach. Unsere Mannschaft 
musste mit drei Ersatzspielern antre-
ten und gewann trotzdem das Spiel 
mit 9:6.Verantwortlich für diesen 
Auswärtssieg war das untere Paar-
kreuz, welches in allen vier Einzeln 
unbesiegt blieb. 
Nach den Doppeln stand es 2:1 für 
unsere Mannschaft durch Siege von 
Diehl/Single und Truöl/Heidler. Un-
ser Doppel Müller/Dietel unterlag 
knapp in 4 Sätzen.
Im ersten Paarkreuz folgten dann 
zwei deutliche 0:3-Niederlagen, im 
mittleren Paarkreuz gelang G. Tru-
öl dann der erste Einzel-Sieg in fünf 
Sätzen. Stefan Single verlor dann in 
1:3 Sätzen zum Spielstand von 4:3 für 
Erbach. Im dritten Paarkreuz trumpf-
ten dann unsere Spieler Thomas 
Heidler und Patrick Dietel mit deut-
lichen 3:0-Erfolgen auf und brachten 
unsere Mannschaft mit 5:4 Spielen in 
Führung.
In Durchgang 2 unterlag dann S. 
Diehl auch im 2. Spiel im ersten Paar-
kreuz, A. Müller gelang jedoch ein 
deutlicher 3:0-Sieg. Mit einem knap-
pen 3:2-Sieg brachte S. Single unsere 
Mannschaft mit 7:5 in Führung. Er-
bach konnte dann noch auf 7:6 ver-
kürzen. 
Das Spiel beendete dann unser über-
ragendes 3. Paarkreuz. Thomas Heid-
ler und Patrick Dietel ließen ihren 
Gegnern keine Chance und gewan-
nen ihre Spiele mit jeweils 3;0 Sätzen 
überlegen.
Ein insgesamt knapper Mannschafts-
kampf fand somit mit einem 9:6-Er-
folg sein Ende

Gepunktet haben:
Die Doppel Diehl/Single und Truöl/
Heidler
Im Einzel: A. Müller, S. Single, G. Tru-
öl, Th. Heidler (2), P. Single (2) 

Tennis

Winter-Hallenrunde: Herren 40 
bleiben auch im letzten Saisonspiel 
sieglos!

Herren 40 (Kreisstaffel 1):
SVU – SPG TA / 
TC Heidenheim 2 2:4 (6:9, 50:59)
Nachdem bereits die Herren am 
vergangenen Wochenende mit 0:4- 
Siegen die Winterhallenrunde be-
endet haben, erging es auch den 
Herren 40 in ihrem letzten Spiel 
ähnlich. Wie bei den Herren vergab 
man letztendlich zu viele Chancen 
auf ein besseres Ergebnis. Michael 
Schmid spielte an Position 1 und 
musste sich am Ende zu deutlich 
mit 1:6 und 1:6 geschlagen geben. 
Torsten Ungefucht konnte seine 
Partie lange Zeit ausgeglichen ge-
stalten, doch auch hier ging der 
Sieg durch ein 4:6, 6:2 und 6:10 an 
Heidenheim. Arne Kriegsmann hat-
te ebenfalls Chancen. Das Match 
wurde auch hier, ganz knapp, mit 
5:7, 6:4 und 9:11 zugunsten der Gäs-
te entschieden. Florian Wolfsteiner 
gelang dann aber durch ein eben-
falls umkämpftes 6:3, 3:6 und 10:7 
der 1. Siegpunkt. Im Doppel 1 mach-
ten die Heidenheimer dann den 
Sack endgültig zu. Michael Schmid 
und Torsten Ungefucht unterla-
gen mit 1:6 und 4:6. Zwar schafften 
Arne Kriegsmann und Florian Wolf-
steiner durch ihr 6:4 und 6:1 den 2. 
Sieg, welcher jedoch nur noch Er-
gebniskosmetik war.

Achtung

Der VdK OV Unterkochen-Ebnat 
informiert: Unsere Mitgliederver-
sammlung am 23.04.2024 in der Eli-
sabethenstraße 7 beginnt um 15.00 
Uhr im Bischof-Hefele-Haus.

Bitte den Beginn beachten.

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

TV 1884
Unterkochen e.V.

Im Verein macht 
Sport einfach Spaß!
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Der Ortsverband informiert:
Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln

An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetz-
lich Versicherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der 
Regel für jedes verschreibungspflichtige Arzneimittel 
pro Packung zehn Prozent des Verkaufspreises, jedoch 
höchstens zehn Euro und mindestens fünf Euro. Bislang 
mussten Versicherte, wenn die gewünschte Packungs-
größe nicht lieferbar war und sie mehrere Packungen in 
der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine Zuzahlung 
leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientinnen und 
Patienten in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund da-
für ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialge-
setzbuch (SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn 
das Arzneimittel nicht in der verordneten Größe verfüg-
bar ist, wird die Zuzahlung nur noch einmal fällig und 
zwar auf die verordnete Packungsgröße“, informiert die 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. 
Ersetzt beispielsweise die Apotheke eine Packung zu 100 
Stück durch zwei Packungen je 50 Stück, ist die Zuzah-
lung nur für die Packung zu 100 Stück zu zahlen. Entspre-
chendes gilt für Teilmengenabgaben. 

Durch die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der Durchsetzung von 
Rechtsansprüchen und vertritt seine Mitglieder in An-
trags- und Widerspruchsverfahren bei den Behörden und 
Klagen vor Sozialgerichten durch alle Instanzen bis zum 
Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfsmittel Behinderte und 
unter anderem Stellung des Antrags auf Feststellung der 
Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 
oder E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Wichteln für den guten Zweck 

Nach einem leckeren Weihnachtsbüffet, das die emsige 
Küchencrew gezaubert hatte, wurde gesammelt, gebo-
ten und gefightet für den guten Zweck: Das alljährliche 
Weihnachtswichteln 
der Gartenfreunde 
Unterkochen stand 
wieder an. Und auch 
dieses Mal durften 
sich wieder zwei 
Einrichtungen – 
der Verein Aufwind 
„Aufwindhof“ und 
die „Zwergenstube“ 
– über eine jeweils 

600-Euro-Spende freuen. Sabine und Roland Felgenhau-
er ließen es sich nicht nehmen, die Spende persönlich zu 
überreichen. 

Jahrgang 1938

Wir treffen uns am Dienstag, 26.03.2024, um 12.00 Uhr, im 
Gasthaus „Anker“.

M. Schneider

AG 1940

Frohe Ostern!

Wir treffen uns am 03. April 2024 um 12.30 Uhr in der „Erz-
grube“ Wasseralfingen.
Mitfahrgelegenheit: 12.00 Uhr, Bahnhof Unterkochen

H. P. Gepp

Das Wort für die Woche lautet:

„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ 
(Johannes 3, 14 b. 15)

Palmsonntag, 24. März 2024
10.30 Uhr
 Gottesdienst
  im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen
 (Pfarrerin Susanne Schaaf-Bosch)
  Im Anschluss herzliche Einladung  

zum Kirchenkaffee

Jahrgänge

Verein der Gartenfreunde 
Unterkochen e.V.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Montag, 25. März 2024
14.30 Uhr
  „Offener Nachmittag“ im Albert-

Schweitzer-Haus in Unterkochen 
 Thema: „Das Hanauer Land“, 
 Referent: Pfarrer Manfred Metzger
 Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Mittwoch, 27. März 2024
10.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 in der Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com

Gründonnerstag, 28. März 2024
19.30 Uhr
 Gottesdienst mit Abendmahl
  und mit musikalischer Beteili-

gung des Hauskreises im kath. 
Gemeindezentrum in Ebnat

 (Pfarrer Manfred Metzger)

Karfreitag, 29. März 2024
10.30 Uhr
 Gottesdienst mit Abendmahl
 in der Friedenskirche   
 in Unterkochen   
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Ostersonntag, 31. März 2024
10.00 Uhr
  Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor Ebnat im kath. Gemeinde-
zentrum in Ebnat 

 (Pfarrer Manfred Metzger)

Ostermontag, 01. April 2024
10.30 Uhr
  Taufgottesdienst mit Klangperfor-

mance „Der Klang meines Lebens“ 
mit Sandra Krüger aus Aalen in 
der Friedenskirche in Unterko-
chen (Pfarrer Manfred Metzger)

Ankündigungen:

Herzliche Einladung zum „Meditati-
ven Tanzen“ mit Evamaria Siegmund
(Tanz- und Rhythmikpädagogin)

Termin: Dienstag, 09. April 2024, 
 um 19.30 Uhr
Kosten: 10,00 Euro pro Abend
Ort: Albert-Schweitzer-Haus 
 in Unterkochen
Kontakt: Evamaria Siegmund, 
 Tel. 07364/5541
oder Info unter:
www.evamaria-siegmund.de

Bibelkurs zum Thema: Wie kann das 
Gott zulassen? Ein Kurs für Zweifler 
und Sinnsuchende

In einem vierteiligen Kurs möchte 
Pfarrer Manfred Metzger im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen 
ganz wichtige Fragen des Glaubens 
ansprechen.

·  Die Bibel, eine Bibliothek aus drei 
Jahrtausenden

·  Wie kann Gott das zulassen? (s. 
Buch Hiob)

·  Für uns gestorben, wie kann man 
das verstehen?

·  Auferstehung und ewiges Leben, 
Hoffnungsschimmer in schwieri-
gen Zeiten

Der erste Abend findet am Diens-
tag, 16. April, um 19.30 Uhr, statt, die 
weiteren Termine legen die Teilneh-
mer:innen dann selbst fest.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 23. März 2024
Kein Gottesdienst in der Seelsorge-
einheit

Sonntag, 24. März 2024
Palmsonntag
08.45 Uhr
  Statio mit Palmweihe beim Pfarr-

haus, anschließend Eucharistie-
feier mitgestaltet vom Kirchen-
chor ars cantus in der Pfarrkirche 
Oberkochen

10.30 Uhr
  Eucharistiefeier mit Palmweihe 

und Palmprozession der Erstkom-
munionkinder in Ebnat

18.00 Uhr
  Abend der Versöhnung mit an-

schließender Beichtgelegenheit in 
Ebnat

Montag, 25. März 2024
16.30 Uhr
  Rosenkranz und stille Anbetung 

in Unterkochen

Dienstag, 26. März 2024
17.50 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Unterkochen
16.00 Uhr
  Eucharistiefeier im Samariterstift 

in Ebnat

Mittwoch, 27. März 2024
16.30 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
15.00 Uhr
  Aussetzung des Allerheiligsten, 

anschließend Anbetungsstunden 
zum Tag der Ewigen Anbetung in 
Ebnat

18.00 Uhr 
  Eucharistiefeier zum Tag der 

Ewigen Anbetung mit Eucharisti-
schem Segen in Ebnat

Donnerstag, 28. März 2024
Gründonnerstag
Kollekte in Unterkochen und Wald-
hausen: Für das heilige Land (Palm-
sonntagskollekte)
17.30 Uhr 
  Messe vom Letzten Abendmahl 

mit den Erstkommunionkindern, 
mitgestaltet von der Cappella 
Nova, zelebriert von Pater Johan-
nes Kaufmann in Unterkochen

19.00 Uhr
  Betstunde gestaltet von Frauen 

der Gemeinde in Unterkochen
20.00 Uhr 
  Ölbergwacher der KAB in Unter-

kochen
17.30 Uhr 
  Messe vom Letzten Abendmahl 

mit Fußwaschung der Erstkom-
munionkinder, anschließend 
Ölbergandacht in Ebnat

19.30 Uhr
  Messe vom Letzten Abendmahl 

mit Fußwaschung der Erstkom-
munionkinder in Waldhausen

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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19.30 Uhr
  Messe vom Letzten Abendmahl 

mit Fußwaschung, anschließend 
Betstunden in Oberkochen

20.30 Uhr
  Betstunde mitgestaltet von der 

Caritaskonferenz
20.30 Uhr
  Nachtwache mitgestaltet vom 

Kirchenchor und inTakt-Chor in 
Waldhausen

21.30 Uhr
  Nachtwache mitgestaltet von der 

Katholischen Frauengruppe und 
der Gitarrengruppe Funk in Wald-
hausen

22.30 Uhr
  Nachtwache mitgestaltet von den 

Ministranten der Seelsorgeeinheit 
in Waldhausen

Freitag, 29. März 2024
Karfreitag
16.30 Uhr 
  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi in Unterkochen
10.00 Uhr
  Kinderkreuzweg mit den Erst-

kommunionkindern aus Ebnat 
und Waldhausen in Ebnat

13.00 Uhr
  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi in Ebnat
13.00 Uhr
  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi in Oberkochen
15.00 Uhr
  Kinderkreuzweg mit den Erst-

kommunionkindern in der Maria-
Schutz-Kapelle in Oberkochen

15.00 Uhr
  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi mitgestaltet vom Kirchen-
chor in Waldhausen

19.00 Uhr
  Kreuzweg-Nachtwanderung nach 

Hohenberg, Treffpunkt Pfarrkir-
che Waldhausen

Samstag, 30. März 2024 
Karsamstag
20.00 Uhr
  Osternachtsfeier mit Segnung 

der Osterspeisen mit den Erst-
kommunionkindern, mitgestaltet 
von der Cappella Nova, zelebriert 
von Pater Johannes Kaufmann in 
Unterkochen

09.00 Uhr
 Karmetten in Ebnat
20.00 Uhr
  Osternachtsfeier mit Segnung der 

Osterspeisen mitgestaltet vom 
Kirchenchor in Ebnat

20.00 Uhr
  Osternachtsfeier mit Segnung der 

Osterspeisen mitgestaltet von der 
Schola des Kirchenchor ars cantus 
in Oberkochen

Sonntag, 31. März 2024
Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr
  Hochamt mit Segnung der Oster-

speisen mitgestaltet vom Kirchen-
chor in Unterkochen

05.30 Uhr
  Osternachtsfeier mit Segnung der 

Osterspeisen mitgestaltet vom 
inTakt-Chor in Waldhausen, an-
schließend Frühstück im Bürger-
haus

09.00 Uhr
  Hochamt mit Segnung der Oster-

speisen mitgestaltet vom Kirchen-
chor ars cantus in Oberkochen

10.30 Uhr
  Hochamt mit Segnung der Oster-

speisen mitgestaltet vom Kirchen-
chor in Ebnat

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
09.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.

Palmsonntag, 24. März  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Ebnat

Gründonnerstag, 28. März  
17.30 Uhr Messe vom Letzten Abend-
mahl in Ebnat

Karfreitag, 29. März 
16.30 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi in Unterkochen 

Ostern, 31. März
05.30 Uhr Osternachtsfeier in Wald-
hausen 

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro melden, 
um einen Termin zum 
Empfang der Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
für Sie oder Ihre Angehörige zu ver-
einbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege

Termine nach telefonischer 
Ab sprache
Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de

Kirchenpflegerin 
der Seel sorge einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de
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Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmel-
dungen: 
Neue E-Mail: 
oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de

Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur 
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt 
am Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen zum Gottesdienst zur kath. 
Kirche in Unterkochen. Wer also am

Palmsonntag, 24. März – 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Ebnat

Gründonnerstag, 28. März – 
17.30 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl mit den Erstkommu-
nionkindern, mitgestaltet von 
der Cappella Nova, zelebriert von 
Pater Johannes Kaufmann

Karfreitag, 29. März – 
16.30 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi 

Karsamstag, 30. März – 
20.00 Uhr Osternachtsfeier mit 
Segnung der Osterspeisen mit 
den Erstkommunionkindern, 
mitgestaltet von der Cappella 
Nova, zelebriert von Pater Johan-
nes Kaufmann

Ostersonntag, 31. März – 
10.30 Uhr Hochamt mit Segnung 
der Osterspeisen mitgestaltet 
vom Kirchenchor 

zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8521 anmelden. Kurzfristige 
Abmeldungen bitte unter der Ruf-
nummer 0175/5754725.

Abend der Versöhnung

Die Zeit vor Ostern ist 
immer auch Gelegen-
heit für Versöhnung 
und Umkehr. Wir la-
den Sie ein zum Abend 
der Versöhnung mit anschließen-
der Möglichkeit zu einem Beicht-
gespräch. Dieser findet am Sonntag, 
24. März 2024, um 18.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche in Ebnat statt. 
Ihr Pastoralteam

Aufruf zur Solidarität mit den  
Christen im Heiligen Land
am Gründonnerstag, 28.03.2024

Liebe Schwestern und Brüder,
der Nahe Osten ist eine Welt voller 
Barrieren: Eine hohe Mauer trennt 
palästinensische Gebiete von Israel 
und von israelisch kontrolliertem 
Land. So sind die Heiligen Stätten in 
Jerusalem für viele nicht oder nur mit 
Schwierigkeiten zu erreichen. Auch 
Arbeitsmigranten leben mit vielen 
Hindernissen; ihre Rechte werden 
oftmals nicht anerkannt. Mit beson-
deren Schwierigkeiten haben darüber 
hinaus Menschen mit einer körper-
lichen oder geistigen Behinderung 
zu kämpfen. Jeden Tag erleben sie, 
dass sie ausgegrenzt werden, dass ih-
nen die Teilhabe an der Gesellschaft 
verwehrt bleibt. Es gibt Barrieren in 
ihrem Leben, die manchmal unüber-
windbar scheinen.
Die christlichen Kirchen im Heiligen 
Land sind an der Seite der Menschen 
mit Behinderung. Durch zahlreiche 

Projekte und Einrichtungen bieten 
sie ihnen Chancen auf Teilhabe, Bil-
dung und ein selbstbestimmtes Le-
ben. Christliche Begegnungsstätten, 
Schulen, Gemeinden und soziale 
Einrichtungen eröffnen so neue Per-
spektiven.

„Mittendrin – Barrieren überwinden“ 
– das ist das Motto der diesjährigen 
Palmsonntagskollekte. Durch Ihre 
Spende ermöglichen Sie dem Deut-
schen Verein vom Heiligen Lande 
und dem Kommissariat des Heiligen 
Landes der Franziskaner die Fortset-
zung ihrer Arbeit zugunsten von be-
hinderten Menschen. Kirchliche Ein-
richtungen im Heiligen Land können 
so ganz konkret Barrieren überwin-
den helfen.

Bitte unterstützen Sie die Arbeit für 
die Menschen im Heiligen Land 
durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr 
Gebet und durch Ihre Spende. Herz-
lichen Dank!

Wiesbaden, 28. September 2023

Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Rottenburg a. N., den 18. Januar 2024
Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Die Kollekte wird am Donnerstag, 
28. März gesammelt, da wir an Palm-
sonntag keinen Gottesdienst in Un-
terkochen feiern.

Seniorennachmittag

Liebe SeniorInnen unserer Kirchen-
gemeinde,

Wir möchten alle SeniorInnen ab 70 
recht herzlich zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag am 17.04.2024 
um 15.00 Uhr ins Bischof-Hefele-
Haus einladen.
Bei dieser Gelegenheit ehren wir wie-
der die Geburtstagskinder mit halb-
runden und runden Geburtstagen. 
Wir freuen uns auf ein paar gesellige 
Stunden zusammen mit Ihnen. Für 
das leibliche Wohl und Unterhaltung 
ist gesorgt.  Auch dieses Mal haben 
wir ein kurzweiliges Programm für 
Sie organisiert. Lassen Sie sich über-
raschen! 
Ebenso bieten wir wieder einen Fahr-
dienst an. Bitte melden Sie sich im 

✂
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Pfarrbüro unter Tel. 07361/8521 bis spätestens 11.04. an. 
Wir möchten Sie daran erinnern, dass wir keine geson-
derten Einladungen mehr versenden. Im Kocherburgbo-
ten wird kurz davor noch eine Einladung erscheinen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Caritasausschuss 

Frauenrunde

Um sich auf Ostern einzustimmen hat sich die Frauen-
runde in Unterkochen am 12. März mit Maren Klotzbücher 
getroffen. Zunächst wurde ein anschaulicher Kreuzweg 
in den Blick genommen, der mit dem eigenen Leben ver-
bunden wurde. Anschließend waren die Auferstehungs-
hoffnung und die Freude zentral und wurden durch ver-
schiedene Impulse vertieft. Um die Hoffnung sichtbar zu 
machen, wurden wunderschöne und einzigartige Oster-
kerzen gebastelt.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Wald-
hausen und Unterkochen benötigen in den 
letzten Monaten die Unterstützung der Or-
ganisierten Nachbarschaftshilfe. In einer 
Zeit, die uns vieles abverlangt, brauchen wir ein Netz, das 
uns gegenseitig trägt – vor allem für die Schwächeren in 
unserer Gemeinschaft. Mehr als 30 Helferinnen bilden 
derzeit ein zuverlässiges Team, und wir freuen uns über 
weitere Verstärkung. Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, hilft und macht Freu-
de. Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams mit fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die uns dringend brau-
chen. Ihr Einsatz lohnt sich in jedem Fall.

Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698

Getragen und finanziell gefördert wird die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchenge-
meinden und die örtlichen Krankenpflegevereine. Gerne 
können Sie uns auch mit einer Geldspende unterstützen: 
IBAN DE85614500500110909613, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
Sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de
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